
 

 

Quelltor - Gott ist dir nahe 

Hinführung – Gott ist dir nahe 

Video Xavier Naidoo – Du bist der Fels 

Wenn die Dunkelheit über mich hereinbricht und's nicht aufhört zu regnen,  

ich ins Schleudern gerate, stolpre und drohe zu fallen. 

Bist du mein Geländer und mein Licht auf all meinen Wegen. 

Meine Stütze und mein Stab, mein Stecken, mein Boden und mein Halt. 

Was ich sagen will, ich bau auf dich, 

ich glaub an dich, ich brauche dich 

wie sonst nichts auf dieser Welt. 

Wenn ich einsam bin, schwach und verloren, mich friert und mich fürchte. 

Mir der Boden entzogen wird, ich stürze und Übel mich plagen. 

Schenkst du mir die Kraft und Geborgenheit nach der mich dürstet. 

Wie oft hast du mich schon gerettet, beflügelt und getragen. 

Was ich sagen will, ich bau auf dich, 

ich glaub an dich, ich brauche dich 

wie sonst nichts auf dieser Welt. 

Alles was ich sagen will ist, ich glaub an dich, 

ich vertraue auf dich, ich bau auf dich, 

Herr, du bist der Fels. 

Mein Herz ist fröhlich und ich will dir danken mit meinem Lied. 

Für die Gnade und den Frieden und das Glück, dass du mir offenbarst. 

Für die Burg, die du bist und die Zuflucht, die du ganz allein gibst. 

Für die Liebe, die Perspektive, Erkenntnis, Freiheit und die Kraft. 

Alles, was ich sagen will ist, ich bau auf dich, 

ich glaub an dich und ich brauche dich, 

wie sonst nichts auf dieser Welt. 

Ich glaub an dich, ich vertrau auf dich, 

ich bau auf dich, Herr, du bist der Fels. 

• Ein wunderbares Lied über Gottes Begleitung und Schutz für uns. 

• Er gibt Kraft, Geborgenheit, Rettung, Gnade, Frieden, Glückseligkeit, Liebe, 

Perspektive, Erkenntnis, Freiheit – er ist der feste Fels, auf dem wir stehen. 

• In diesem Lied kommt so deutlich für mich heraus, wie Gottes Nähe uns begleitet. 

• Ich glaube, dass uns Gottes Engel schon oft vor Unheil bewahrt haben, wo wir es gar 

nicht bemerkt haben. Weil es uns nicht getroffen hat, weil ER uns beschützt hat. 

• Ich bin auch immer wieder erstaunt über Gottes Geduld und Gnade mit uns. Er wird 

uns immer nachgehen, selbst wenn wir uns abwenden, dann sucht er weiter nach uns 

und ruft uns bei unserem Namen. 

• Gottes will uns nahe sein – und ist es oftmals auch – obwohl wir uns dessen nicht 

immer bewußt sind. 

• Gebetstimer – klingelt alle 10 Minuten – einerseits gut – andererseits echt traurig. 



 

 

Warum brauchen wir Gottes Nähe? 

Gott hat uns zur Gemeinschaft mit ihm geschaffen. Ohne ihn sind wir: 

• Schutzlos: Er verspricht uns Bewahrung durch seine Engel und seine eigene Hand. 

• Orientierungslos: Er möchte uns den richtigen Weg leiten. Sein Geist leitet und führt 

uns. 

• Hilflos: Wo holen wir uns Rat? Vor allem den richtigen Rat, wen nicht bei Gott und 

durch sein Wort. 

• Leichte Beute: Wir erliegen der Versuchung des Feindes und die führt ins Verderben 

und schlussendlich in den geistlichen Tod. Wenn uns Gott präsent ist, dann macht 

uns sein heiliger Geist stark der Versuchung zu widerstehen. 

• Trostlos: Wir können unseren Schmerz versuchen zu betäuben – durch Alkohol, 

Drogen, Sex oder andere Dinge. Doch den wahren Trost erlangen wir nur durch Gott 

allein. 

• Lieblos: In der Welt herrscht das Gesetz des Stärkeren und wer die Ellenbogen am 

weitesten ausfährt, kommt am schnellsten ans Ziel. Gottes Reich jedoch ist ein Reich 

der Liebe, in dem wir zuerst geliebt sind und lernen uns selbst und andere zu lieben. 

Indem wir ihn von ganzem Herzen lieben und unseren Nächsten, wie uns selbst, 

werden wir gesegnet und kommen auf Gottes Art und Weise ans rechte Ziel.  

Was können wir tun? 

Jak 4,8 HfA Sucht die Nähe Gottes, dann wird er euch nahe sein. 

• Gottes Angebot steht: er will uns nahe sein! 

• Gehen wir auf das Angebot ein? 

• Wenn ja – wie machen wir das? 

Ps 62,6 Schl2000 Nur auf Gott wartet still meine Seele; denn von ihm kommt meine 

Hoffnung. 

Ps 62,7 Nur er ist mein Fels und mein Heil, meine sichere Burg; ich werde nicht wanken. 

Ps 62,8 Auf Gott ruht mein Heil und meine Ehre; der Fels meiner Stärke, meine Zuflucht ist 

in Gott. 

Ps 62,9 Vertraue auf ihn allezeit, o Volk, schüttet euer Herz vor ihm aus! Gott ist unsere 

Zuflucht.  

Joh 14,26 NGÜ Der Helfer, der Heilige Geist, den der Vater in meinem Namen senden wird, 

wird euch alles ‚Weitere‘ lehren und euch an alles erinnern, was ich euch gesagt habe. 

Joh 14,27 Was ich euch zurücklasse, ist Frieden: Ich gebe euch meinen Frieden – einen 

Frieden, wie ihn die Welt nicht geben kann. Lasst euch durch nichts ‚in eurem Glauben‘ 

erschüttern, und lasst euch nicht entmutigen! 

• Gott ist uns nahe durch seinen Heiligen Geist 

• Sein Geist führt ganz praktisch im Alltag 

• Sein Geist ist uns aber auch gegeben, um Zeuge zu sein – Salz und Licht 

 

 

 



 

 

Warum müssen wir das tun? 

Wir brauchen einen Gott, der stark ist und für uns da ist! 

Ich brauche einen Gott, der stark ist und für mich da ist! 

... der meine Fragen kennt und mir Antworten gibt! 

… der mir Rat gibt und mir die Richtung zeigt! 

… der mich stark macht in der Versuchung, damit ich überwinde! 

... der nicht nur im Sturm da ist, sondern den Sturm auch stillt! 

... der mich trösten kann, wenn ich traurig bin! 

... der mir Frieden gibt, wenn ich verzweifelt bin! 

… der mich liebt und mir Selbstwert schenkt! 

… der mir hilft meine Mitmenschen zu lieben! 

… der mir ganz praktisch im Alltag zur Seite steht! 

… der mir hilft Salz und Licht zu sein! 

... DER MIR EINFACH NAHE IST! 

Hauptpunkt – Erinnerung 

Ps 121,1 HfA Unterwegs unter Gottes Schutz - Ich schaue hinauf zu den Bergen - woher kann 

ich Hilfe erwarten? 

Ps 121,2 Meine Hilfe kommt vom Herrn, der Himmel und Erde gemacht hat!  

Ps 121,3 Der Herr wird nicht zulassen, dass du fällst; er, dein Beschützer, schläft nicht.  

Ps 121,4 Ja, der Beschützer Israels schläft und schlummert nicht. 

Ps 121,5 Der Herr gibt auf dich Acht; er steht dir zur Seite und bietet dir Schutz vor 

drohenden Gefahren.  

Ps 121,6 Tagsüber wird dich die Sonnenglut nicht verbrennen, und in der Nacht wird der 

Mond dir nicht schaden. 

Ps 121,7 Der Herr schützt dich vor allem Unheil, er bewahrt dein Leben. 

Ps 121,8 Er gibt auf dich Acht, wenn du aus dem Hause gehst und wenn du wieder 

heimkehrst. Jetzt und für immer steht er dir bei! 

 

Jetzt und für immer steht er dir bei! 


